
Beschluss 
des Gemeinsamen Bundesausschusses über eine Änderung 
der Richtlinie ambulante spezialfachärztliche Versorgung 
§ 116b SGB V (ASV-RL):
Aufnahme von Leistungen aufgrund der COVID-19-Pandemie:
Ergänzung § 5a

Vom 18. März 2021 

Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat in seiner Sitzung am 18. März 2021 
beschlossen, die Richtlinie des Gemeinsamen Bundesausschusses über die ambulante 
spezialfachärztliche Versorgung nach § 116b des Fünften Buches Sozialgesetzbuch (SGB V) 
(Richtlinie ambulante spezialfachärztliche Versorgung § 116b SGB V / ASV-RL) in der Fassung 
vom 21. März 2013 (BAnz AT 19.07.2013 B 1), zuletzt geändert am 17. Dezember 2020 (BAnz 
AT 03.02.2021 B4) wie folgt zu ändern: 

I. Nach § 5 wird folgender § 5a eingefügt:

„§ 5a Aufnahme von Leistungen aufgrund der COVID-19-Pandemie

Gegenstand des Behandlungsumfangs der ambulanten spezialfachärztlichen 
Versorgung sind für ASV-Berechtigte der Arztgruppen 

1. Neurochirurgie
2. Neurologie
3. ärztliche Psychotherapeutin oder ärztlicher Psychotherapeut
4. Psychologische Psychotherapeutin oder Psychologischer Psychotherapeut
5. Psychiatrie und Psychotherapie
6. Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
7. Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie
8. Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin oder Kinder- und

Jugendlichenpsychotherapeut

bis zum 30. Juni 2021 auch Leistungen der Gebührenordnungsposition 01433 (Zuschlag 
telefonische Beratung durch einen Arzt gemäß Nr. 1 der Präambel 14.1, 16.1, 21.1, 22.1 
und 23.1) des Einheitlichen Bewertungsmaßstabes (EBM) in der mit Wirkung vom 1. 
April 2021 geltenden Fassung des EBM. Gegenstand des Behandlungsumfangs der 
ambulanten spezialfachärztlichen Versorgung sind für ASV-Berechtigte der nicht in 
Satz 1 festgelegten Arztgruppen bis zum 30. Juni 2021 auch Leistungen der 
Gebührenordnungsposition 01434 (Zuschlag telefonische Beratung durch einen Arzt) 
des EBM in der mit Wirkung vom 1. April 2021 geltenden Fassung.“ 

II. Die Änderung der Richtlinie tritt mit Wirkung vom 1. April 2021 in Kraft.
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Die Tragenden Gründe zu diesem Beschluss werden auf den Internetseiten des G-BA unter 
www.g-ba.de veröffentlicht. 

Berlin, den 18. März 2021 

Gemeinsamer Bundesausschuss 
gemäß § 91 SGB V 
Der Vorsitzende 

Prof. Hecken 
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